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aufgeweckt - natürlich – attraktiv 

 

Mitteilungsblatt Nr. 6/13 
 

Amtliches Publikationsorgan 
_________________________________________________________________________ 

 
 

 
 
 
Liebe Einwohnerinnen, liebe Einwohner 
 
In der Mitte der fünften Amtszeit ist der Zeitpunkt gekommen, sich Gedanken über die 
Zukunft zu machen und Entscheidungen zu treffen. So habe ich den Gemeinderat in-
formiert, dass ich per Ende der laufenden Amtszeit, d.h. per Ende Mai 2015, von mei-
nem Amt zurück treten werde. Zwanzigeinhalb erfahrungsreiche, aber auch strenge 
Jahre werden dann hinter mir liegen. 
Der Gemeinderat ist bereits seit einiger Zeit daran, sich Gedanken zu möglichen 
Nachfolgelösungen zu machen. 
Mir bleibt vorläufig keine Zeit, einen Blick, zurück zu werfen. Die hängigen Projekte 
erfordern den vollen Blick nach vorne. 
 
Mit freundlichen Grüssen 
 
Ihr Gemeindeammann 
Cl. Dahinden 
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Mitteilungen aus dem Gemeinderat 
 

• Baugesuche / Baubewilligungen 
 

Folgende Baugesuche sind bewilligt: 
- Donato Scalfari, Im Grund 1: Vordach über Eingang 
 

Folgende Baugesuche sind hängig: 
- ARGE Sanierung Galvano: 2. Altlast-Teilsanierung, Hauptstrasse 33 
- Occline GmbH, Gaiserstrasse 34, Appenzell: 

Waschplatz in ehem. Sandstrahlerei-Halle, Schulstrasse 
- Alfred Hollenstein, Hauptstrasse 31: Neubau Boxenlaufstall/Liegehalle; Räbe 
- M. + S. Niedermann, Winkelstr. 23: Cheminéeeinbau mit Kaminanlage 
 

• Ersatzwahl in die Werkkommission 
Als Ersatz für den ausgetretenen Peter Glarner hat der Gemeinderat an seiner Sit-
zung vom 12. August 2013 Lukas Stillhart per sofort in die Werkkommission 
gewählt. 
 

• Parkplatzerweiterung Schulstrasse (MZH) 
Bekanntlich ist die Erweiterung des Parkplatzangebotes bei der Mehrzweckhalle 
eine Auflage der Baubewilligung. Bei der Umsetzung der angedachten Lösung vis-
à-vis der bestehenden Parkplätze bestehen verschieden gelagerte Umsetzungs-
probleme. 
Der Gemeinderat ist bestrebt, die zusätzlichen Parkplätze bis Ende des Jahres rea-
lisiert zu haben. 
 

• Feuerwehr Bettwiesen 
Per Ende 2013 scheidet unser Kommandant Ernst Gerber wohlverdient aus dem 
Feuerwehrdienst aus. Ein Nachfolger konnte während den letzten Jahren nicht ge-
funden bzw. aufgebaut werden. Die Eigenständigkeit der Feuerwehr Bettwiesen 
wird voraussichtlich zu Ende gehen. 
Unter der Führung von Gemeinderat Marc Steiner, Ressortverantwortlicher öffentli-
che Sicherheit (seit 1. Juni 2013), wurden verschiedene Organisationsformen 
evaluiert und geprüft. Konkret waren dies eine Zusammenarbeit mit der Feuerwehr 
Tobel-Tägerschen, ein Anschluss an die Stützpunkt Feuerwehr Münchwilen oder 
einen Anschluss an den Sicherheitsverbund Region Wil (SVRW). Kader und Mann-
schaft der FW Bettwiesen wurden laufend über den Stand der Abklärungen 
informiert, und wo nötig in die Abklärungen miteinbezogen. Auch aufgrund der 
Rückmeldungen der aktiven Feuerwehrdienstleistenden hat sich der Gemeinderat 
entschlossen, den Anschluss an den SVRW weiter voran zu treiben. Zurzeit werden 
die Details ausgearbeitet und Vorentscheide erwirkt, als Grundlage für einen 
entsprechenden Antrag an der Gemeindeversammlung 2014. Eine Umsetzung 
könnte auf den 1. Januar 2015 erfolgen. 
 

• Rücktritt Michael Bommer als Rechnungsrevisor 
Infolge Wegzug per 1. Oktober 2013 hat Herr Michael Bommer seinen Rücktritt als 
Rechnungsrevisor bekannt gegeben. Der Gemeinderat dankt ihm bereits an dieser 
Stelle für seine verantwortungsvolle Tätigkeit. Am 1. Juni 2003 trat Michael Bommer 
sein Amt als Mitglied der Rechungsprüfungskommission an. 
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• Rücktritt Sergio Midea als Suppleant Urnenoffiziant 

Ebenfalls infolge Wegzug gab Herr Sergio Midea den Rücktritt als Suppleant 
Urnenoffiziant bekannt. Er bekleidete das Amt seit dem 1. Juni 1999, kam aber 
leider viel zu wenig zum Einsatz… Trotzdem herzlichen Dank! 
 

• Vakanz im Gemeinderat 
Auf die Ankündigung des Rücktritts von Gemeinderat Albert Ehrbar gab es noch 
keine Reaktionen von Interessenten. Es wäre wünschenswert, wenn sich Interes-
senten/Interessentinnen möglichst frühzeitig bei Gemeindeammann C. Dahinden 
melden würden. 
 

• Baugesuch Bahnfunkantenne 
Vor einem Jahr war die Planauflage für einen 21 Meter hohen Rundmast neben 
dem Bahnübergang beim Bahnhof. Neben vielen Einwohnerinnen und Einwohnern 
hat damals auch der Gemeinderat Einsprache erhoben. Dann passierte nichts 
mehr. Am 10. September 2013 nun kam eine Anfrage an den Gemeinderat betref-
fend Zufahrtsrecht für einen neuen Standort. Offensichtlich ist der ursprüngliche 
Standort aufgegeben worden. 
Die Vorschläge des Gemeinderates wurden auch beim neuen Standort nicht aufge-
nommen. 
 

Aus der Gemeindeverwaltung 
 

• Zivilstandsnachrichten September 2013 
 

Geburten: Nachtrag Juli 
18.07. Bond, Tyler James, Sohn des Bond, Andrew Mark und der Bond geb. 

Brütsch, Samantha Ragenie, von Schaffhausen SH 
 

Trauungen:  
09.09. Gökce, Emrah, türkischer Staatsangehöriger, in Bettwiesen und Yagmur, 

Sibel, von und in Bürglen TG 
 

• Neue Räumlichkeiten für Gemeindeverwaltung 
Seit der Planung des Dorfzentrums besteht der Wunsch, dass die Gemeindever-
waltung dereinst im Mietverhältnis neue Räumlichkeiten im 1. Stock von Haus A (im 
Parterre ist Volg-Laden / Postagentur geplant) bezogen werden können. 
Per Ende August 2014 läuft der fünfjährige Mietvertrag ab. Ursprünglich sah der 
Zeitplan im Zusammenhang mit dem Neubau Dorfzentrum gut aus. In der Zwi-
schenzeit ist ein bezugsbereiter Neubau bis August 2014 nicht mehr möglich. An-
gesichts dieser Tatsache erfolgte die Anfrage an die bisherige Vermieterin um un-
bestimmte Verlängerung des Mietverhältnisses; sie wurde negativ beantwortet mit 
der Begründung, die Besitzerin verfolge andere Pläne. Nach exakt 20 Jahren als 
Mieter liegt ein Aufschub nicht mehr drin. 
Die Situation des Bedarfs von neuen Räumlichkeiten kommt nicht überraschend. 
Bereits im Mai 2013 wurde der Kontakt mit der Primarschule gesucht, eine 
provisorische Gemeindeverwaltung unter zu bringen (Altes Schulhaus). Die 
Möglichkeiten werden nun genauer abgeklärt. Auch andere Optionen werden 
geprüft. 
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• Hecken, Sträucher schneiden 

Die Vegetationsperiode geht langsam dem Ende entgegen. Zurück bleiben üppig 
gewachsene Hecken und Sträucher, die sich auch Platz im Strassenraum und in 
Sichtzonen genommen haben. 
Es ist im Interesse aller (Kinder Fussgänger, Verkehrsteilnehmer), wenn die ein-
schlägigen Vorschriften über die Bepflanzung entlang von Verkehrswegen ein-
gehalten werden. 
Im Herbst ist es eine günstige Gelegenheit, die Bepflanzung unter Schnitt zu neh-
men. Dazu die nachfolgenden Illustrationen zu den Vorschriften entlang von Kan-
tonsstrasse, die sinngemäss auch an Gemeindestrassen anzuwenden sind. 
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• Spitex Lauchetal   

Wir sind die Spitex-Dienste für die politischen Gemeinden Affeltrangen, Bettwiesen, 
Braunau, Lommis, Tobel-Tägerschen.  
Jeder Tag präsentiert sich anders. Die Arbeit bei der Spitex Lauchetal ist ab-
wechslungsreich und herausfordernd. Die Tätigkeiten sind vielseitig und anspruchs-
voll, die Einsätze oftmals komplex. Die Mitarbeiterinnen sind gewöhnlich alleine 
unterwegs. Sie treffen selbständig oder mit Rücksprache beim Hausarzt Entschei-
dungen. Sie berücksichtigen auch die individuelle Situation der Klienten und bezie-
hen die Angehörigen, wie auch die externen Dienste, in die Entscheidungen und 
Pflege ein. 
 

SPITEX heisst nicht nur bei der Körperpflege helfen oder Kompressionstrümpfe 
wechseln. Spitex heisst auch Wundpflege, Medikamente richten und verabreichen, 
Infusionen legen und überwachen. 
 

Wir begleiten und unterstützen Menschen in verschiedensten Lebenssituationen, 
z.B. nach einem  Spitalaufenthalt oder in Palliative Care Situationen. Im Einsatz 
sind diplomierte Pflegefachfrauen HF, Pflegefachfrauen FA SRK, Haus- und 
Pflegehelferinnen SRK. Dank einer modernen und professionellen Infrastruktur 
werden die täglichen Einsätze vom Stützpunkt aus koordiniert. 
 

Unser Team beinhaltet 20 Mitarbeiterinnen. Im Jahr 2012 haben wir 16’900 Stun-
den Arbeit geleistet. Die neun freiwilligen Rotkreuzfahrer haben 2’892 Mahlzeiten 
verteilt und 10’272 km zurück gelegt. 
 

Unsere Teams werden durch die ständig wachsenden Bedürfnisse der Bevölkerung 
angepasst und vergrössert. 
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Interview mit Frau Monika Keller 
Wie lange arbeitest Du schon bei der Spitex Lauchetal? 
Ich arbeite knapp ein Jahr bei der Spitex Lauchetal. 
Welches ist Deine Funktion? 
Ich arbeite als Pflegefachfrau HF. 
Wie sieht Dein Arbeitstag aus? 
Der Morgen beginnt mit dem Rapport über die Klienten aus 
dem Rapportbuch und den Pflegedokumenten. 
Anschliessend bin ich im wunderschönen Lauchetal mit 
dem Spitexauto unterwegs zu den Klienten. Immer wieder 
stelle ich mich auf neue Situationen bei den Klienten zu 
Hause ein. Die Pflege zu Hause verlangt sehr viel 
Einfühlungsvermögen, Fachwissen und Kreativität.  

Ich improvisiere gerne und kann mich immer wieder neu anpassen. Mir gefällt auch, 
dass ich die Klienten zu Hause in ihrer Individualität unterstützen kann und ihr Haus 
respektvoll als „Gast“ betrete. Es gibt unterschiedlich lange Arbeitstage, welche 
Flexibilität von mir und meinem Umfeld verlangen. 
Fühlst Du Dich wohl im Team der Spitex Lauchetal? 
Ja, mir gefällt die interdisziplinäre Zusammenarbeit. Auch schätze ich die Team-
arbeit in einem überschaubaren Team. Ich schätze die gut organisierte Führung 
und Koordination innerhalb der Spitex. Meine Anliegen werden ernst genommen. 
Besonders gefällt mir, dass wir lösungsorientiert arbeiten. 
 
Interview mit Frau Lies Engeli 

Wie lange arbeitest Du schon bei der Spitex 
Lauchetal? 
Ich arbeite seit einem Jahr bei der Spitex Lauchetal 
Welches ist Deine Funktion? 
Ich arbeite als Pflegehelferin SRK. 
Wie sieht Dein Arbeitstag aus? 
Kein Tag ist wie ein anderer. Ich unterstütze die Klienten 
in der Körperpflege, beim Ankleiden und bei der 
Mobilisation. Meine Aufgabe ist es auch, die Klienten in 
der Haushaltsführung, beim Kochen oder Wäsche 
besorgen zu unterstützen oder diese Arbeit für sie zu 
übernehmen. 

Gefällt Dir Deine Arbeit bei der Spitex Lauchetal? 
Ja sehr. Mir gefallen die verschiedenen abwechslungsreichen Aufgaben. Ich 
schätze den Klientenkontakt und die Möglichkeit kranke oder/und betagte 
Menschen in ihrem Zuhause zu unterstützen. Meine Arbeit wird von den Klienten 
wert geschätzt.  
Fühlst Du Dich wohl im Team der Spitex Lauchetal? 
Ja, sehr  ich schätze meine Mitarbeiterinnen. Bei Fragen oder Unsicherheiten kann 
ich jederzeit nachfragen. Wir tauschen uns in einem monatlichen Rapport aus. Es 
besteht die Möglichkeit Weiterbildungen zu besuchen. 
 

Spitex Lauchetal, Betriebsleitung, Doris Wohlfender 
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• Kompetent und neutral: 25 Jahre Energieberatung 
 

Ob sich ein Hauseigentümer mit dem Gedanken trägt, die Sonnenenergie zu 
nutzen, eine Gemeinde Unterstützung bei der Energiebuchhaltung benötigt oder ein 
Gewerbetreibender seine Liegenschaft sanieren will: Am Anfang jedes Bauprojekts 
steht die Beratung. Der Energieberater leistet kostenlose Erstberatung. 
 

Im Thurgau profitieren alle Einwohner von der öffentlichen, neutralen Energie-
beratung. Sieben regionale und fünf lokale Stellen sorgen in den 80 Gemeinden für 
flächendeckende Beratung. Ein vergleichbares Netz an Energieberatungsstellen 
kennt neben dem Thurgau nur der Kanton Bern.  
 

Was vor 25 Jahren einen zaghaften Anfang nahm… 
Begonnen hat der Aufbau der Energieberatung mit dem Inkrafttreten des ersten 
kantonalen Energiegesetzes vor 25 Jahren. Es verpflichtete Kanton und Gemein-
den bereits zur sparsamen Energienutzung sowie zum Einsatz erneuerbarer Ener-
gien und bezeichnete die Energieberatung als Möglichkeit, die Bevölkerung über 
Energiethemen zu informieren.  
 

1988 verfügte einzig die Stadt Frauenfeld schon über eine Energieberatung. Arbon 
hatte das Energiegesetz zum Anlass genommen, die Beratung aufzubauen und be-
reits ein gutes Jahr später die erste regionale Stelle im Kanton zu betreiben. Es 
folgten Amriswil, Südthurgau, Romanshorn und Weinfelden. Der Kanton unter-
stützte den Betrieb der Beratungsstellen von Anfang an finanziell, damit die Ge-
meinden diese Dienstleitung dezentral und nahe bei den Leuten erbringen können.  
2005 verankerte der Kanton die Energieberatung als Auftrag für die Gemeinden im 
Energiegesetz und forcierte damit den Ausbau. Heute bieten alle Gemeinden ein-
zeln oder im Verbund kostenlose Erstberatungen an. In 75 Kommunen ist sie über 
eine Leistungsvereinbarung mit dem Kanton geregelt und in Umfang sowie Qualität 
definiert. Fünf Gemeinden betreiben die Beratung in eigener Kompetenz. 
 

Sie planen ein Bauprojekt? Nutzen Sie die Energieberatung in Ihrer Nähe. 
 
Energieberatung Region Südthurgau, Rüedimoosstr. 4, 8356 Ettenhausen,  
Tel. 052 368 08 08, energieberatung@region-suedthurgau.ch / www.energie.tg.ch  

 

Jedes Bauprojekt beginnt mit 
einer Energieberatung. Eine 
Erstberatung ist in allen 
Gemeinden des Kantons 
kostenlos. 
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Aus der Primarschule 
 

 
Bilderreigen einiger Aktivitäten  -  Schulbeginn bis Herbstferien 

 
• Schulstart mit Wünschen für das neue Schuljahr 

 

 
 
Alle Schülerinnen und Schüler und die Lehrpersonen liessen in der ersten Woche 
bunte Luftballone in den Morgenhimmel steigen. Jeder Ballon trug eine Karte mit 
ganz persönlichen Wünschen für das neue Schuljahr in die Höhe. 
 

• Sporttag 
Am Morgen massen sich die Schülerinnen und Schüler traditionell in verschiedenen 
Leichtathletikdisziplinen. Am Nachmittag vergnügten sich die Kinder an verschiede-
nen Plauschposten. Mit dem obligaten Rangverlesen ging ein schöner und span-
nender, vom Wetter verwöhnter Tag, zu Ende. 
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• Schulverlegung, Kurzbericht 
Mitte September reiste die 5. und 6. Klasse in die Westschweiz nach Saint – Blaise 
am Neuenburgersee. Nach einer kurzweiligen Fahrt quer durch die Schweiz bezo-
gen wir mitten im Hafen unser Lagerhaus und durften ein erstes Mal die Umgebung 
erkunden. Die Temperaturen waren so ideal, dass am Montag der See noch zum 
Bad einlud. Der Herbst mit Wind und Regen, unterbrochen durch sonnige Ab-
schnitte, bestimmte danach das Wetter. 
Das Laténium, ein modernes Geschichtsmuseum, brachte die Geschichte der 
Steinzeit und vor allem die Kelten unter kundiger Führung näher. Das Mittelalter, ein 
Besuch im Städtchen Murten, stand am Mittwoch auf dem Programm. Mit dem 
Schiff fuhren wir zurück über den Murtensee und durch den Canal de la Broye 
direkt vor unser Lagerhaus. Wie jeden Tag stand auch wieder die Arbeit an den 
Tagesberichten auf dem Programm. 
Donnerstag: Besuch des grossen Schmetterlingshauses, des Nachthauses und des 
Tropenhauses in Kerzers. Wir entdeckten die Besonderheiten des Tropischen Re-
genwaldes mit farbenprächtigen und grossen Schmetterlingen und die Dunkelheit 
des Nocturama. Hier drinnen flattern Fledermäuse frei herum und mit der Zeit ent-
deckte man noch andere Tiere wie Gürteltiere, Faultiere, Nachtaffen, Ozelote und 
Anakondas. 
Freitag, leider der letzte Tag in Saint-Blaise. Hausputz, Zeit für Spiele und die Rück-
reise in die Ostschweiz standen auf der Tagesordnung. Müde, aber voller schöner 
Eindrücke und toller Erlebnisse kamen wir zu Hause an. 
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• Personelles 
Das neue Hauswartehepaar Judith und Sandor Gera aus Oberwangen übernimmt 
die Stelle von Josef Bommer und Monika De Martin am 01. Januar 2014. Während 
rund 14 Tagen werden sie im November/Dezember durch J. Bommer in ihren 
neuen Tätigkeitsbereich eingeführt. Die Schulbehörde und die Lehrerschaft heissen 
Herr und Frau Gera herzlich an der Primarschule Bettwiesen willkommen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Josef Bommer und Monika De Martin sei an dieser Stelle ein erstes Mal ganz herz-
lich für die treuen Dienste als Hauswarte an unserer Schule gedankt. Eine offizielle 
Verabschiedung und Würdigung ihrer Arbeit erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt. 

 
• Eltern- Infoabend 

Die Schulbehörde und die Lehrpersonen möchten interessierte Erziehungsberech-
tigte und Eltern über die Elternumfrage (Elternkontakte) vom Februar 2013 informie-
ren. 
 

Dienstag, 29. Oktober 2013,19.30 Uhr, UG Kindergarten 
 
Die Eltern schulpflichtiger Kinder haben bereits eine Einladung erhalten. Wir 
möchten auf diesem Wege auch Personen herzlich einladen, welche Kinder im 
Vorschulalter haben und sich für schulische Themen interessieren. 
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Aus der Sekundarschule 
 

 
• Zu Fuss auf den Säntis 

In drei Tagen wanderten die ersten Klassen der Sekundarschule Tobel auf den 
Säntis. Mit dem Rucksack auf dem Rücken legten sie dabei 87 Leistungskilometer 
zurück. Ziel dieser Reise war persönliche Grenzen zu erfahren, über sich hinaus zu 
wachsen, Mitschüler besser kennen zu lernen und mit einem unvergesslichen 
Erlebnis zurück zu kehren. Unterstützt wurden die Jugendlichen von den zwei 
Klassenlehrern und drei weiteren Begleitpersonen. 
 

Vorbereitung 
Richtiges Schuhwerk und passender Rucksack waren Voraussetzungen für das 
Gelingen des Unternehmens. Schon eine Woche vor dem Abmarsch haben die 
SchülerInnen in der Schule gemeinsam das Nötigste gepackt, damit nicht unnötiger 
Ballast mitgeschleppt werden musste. 
 

Die Route 
Am Montagmorgen ging es von Tobel über Wilen nach Bazenheid zur Mittagsrast. 
Schon hier wurde den Schülern bewusst, dass die Wanderung kein Zucker-
schlecken werden würde. Schultern und Rücken schmerzten, die Füsse brannten 
und erste Blasenpflaster wurden aufgeklebt. Weiter ging es über Lütisburg dem 
Necker entlang nach St. Peterszell. Dank aufmunternden Leitern und hilfsbereiten 
SchülerInnen schafften alle die beschwerlichen 35km des ersten Tages. Am 
zweiten Tag ging es nach einem stärkenden Birchermüesli dem Neckertal entlang 
bis zum Ofenloch. Nach dem kräftezehrenden Aufstieg zum Neuwald war der 
Säntis schon zum Greifen nah. In der Chammhaldenhütte stärkte sich die Gruppe 
für den letzen Tag. 
 

Säntis – der Berg 
Auf der Schwägalp gesellten sich fünf weitere Begleitpersonen dazu und gemein-
sam nahm man die letzten 1200 Höhenmeter in Angriff. Gestärkt durch eine Gers-
tensuppe in der Tierwies erreichte die Schar glücklich den Gipfel. Bei herrlicher 
Weitsicht konnten die SchülerInnen die gesamte Route überblicken. Vergessen wa-
ren die Schmerzen, in den Gesichtern der Jugendlichen konnte man den Stolz auf 
die vollbrachte Leistung lesen: „Ich habe nicht aufgegeben!“ Eine Erfahrung, die sie 
ein Leben lang nicht vergessen werden. 
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Aus der Evang. Kirchgemeinde 
 

• Donnerstag, 31. Oktober, 14 Uhr, 
Seniorentreff im Kirchgemeindehaus 
Zu diesem Seniorennachmittag mit dem Pfarrerehepaar Hollweg im Kirchgemein-
dehaus Affeltrangen sind alle Seniorinnen und Senioren herzlich eingeladen. 
 

• Sonntag, 10. November, 10.30 Uhr, 
ökumenischer Gottesdienst in der Kirche Bettwiesen 
Nach dem Gottesdienst laden die Landfrauen in die Mehrzweckhalle in Bettwiesen 
zum traditionellen Suppenzmittag ein. 
 

• Donnerstag, 21. November, 14.00 Uhr, 
Seniorentreff im Kirchgemeindehaus in Affeltrangen 
Frau Liselotte Eberhard zeigt Bilder aus Afrika. Dazu sind alle Seniorinnen und 
Senioren herzlich eingeladen. 
 

• Freitag, 22. November, 10.00 – 18.00 Uhr, 
Aktion Weihnachtspäckli 
Die Aktion Weihnachtspäckli setzt ein Zeichen der Verbundenheit und der Liebe zu 
notleidenden Menschen in Osteuropa. Mit einem Paket bringen Sie Freude und ein 
Zeichen der Hoffnung in den grauen Alltag vieler hilfsbedürftiger Familien. In den 
Geschäften liegen Merkblätter dazu auf. Kontaktperson ist Ellen Schär, Kirchweg 
18, Affeltrangen. Während der Abgabezeit im Kirchgemeindehaus Affeltrangen sind 
alle herzlich in die Kaffee-Stube eingeladen. 
 

Aus der Kath. Kirchgemeinde 
 

• Rückblick Familiengottesdienst zum Schulbeginn 
Die Sommerferien sind wieder vorbei und nach den heissen Tagen geht es wieder 
los. Viele SchülerInnen freuten sich auf den Schulbeginn, freuten sich auf ihre 
Gspänli und auf all die Neuigkeiten, die so ein Schulalltag mit sich bringt. Aber es 
gibt auch einige, die gar keinen Spass daran haben. Die Handpuppe Lucy sprach 
anstelle einer Erstklässlerin mit der erfahrenen Sechstklässlerin Lucia darüber. Als 
Aufmunterung las Anna einen Text aus dem Markusevangelium, über Jesus, wie er 
die Kinder segnete und klar machte, dass er für sie immer ein offenes Herz hat. 
Gesegnet hat im Gottesdienst Herr Pfarrer Schenker die Schultheks und alle Anwe-
senden, besonders die Erstklässler. Gebete wurden für alle gesprochen, auch für 
diejenigen, die keine Zeit hatten mit zu feiern. Gott begleitet uns auf allen Wegen, 
egal ob sie hinauf oder hinunter führen. Denken wir immer daran, besonders auch 
in „verwirrten“ Momenten. Ein herzliches Dankeschön an Karin Büchi-Döbele, für 
den lässigen Schuleröffnungsgottesdienst. 

 
 
 
 
 
 
 
 



 

Hauptstrasse 46 • 9553 Bettwiesen • Telefon 071 914 80 70 • Telefax 071 914 80 71 
e-mail: gemeinde@bettwiesen.ch • www.bettwiesen.ch 

13 

• Ökumenischer Gottesdienst zur Mehrzweckhallen-Einweihung 
Am Sonntag, 25. August 2013, durften wir mit Pfarrer Wilfried Bührer und Diakon 
Peter Schwager, gemeinsam einen ökumenischen Gottesdienst zur Einweihung der 
erweiterten und erneuerten Mehrzweckhalle in Bettwiesen feiern. Die Zelebranten 
haben uns mit aktuellen und prägenden Worten durch den Gottesdienst geführt. Für 
die Vorbereitung und Durchführung sei Ihnen unser herzlichster Dank aus-
gesprochen. Musikalisch wurde der Gottesdienst von einer Bläserdelegation der 
Musikgesellschaft Tägerschen-Tobel mitgestaltet. Auch Ihnen ein herzliches 
Dankeschön. Bei diesem gut besuchten Gottesdienst, durften wir auch eine Kollekte 
mit dem Betrag von Fr. 458.25 entgegen nehmen. Ihre grosszügige Spende wurde 
zu Gunsten von „PluSport“ schweizerischer Behindertensport, einbezahlt. Besten 
Dank. 

 
• Minireise 2013 

Der Samstag 14. September, war der Tag der Minireise 2013 für die Ministrantinnen 
und Ministranten der Pfarrei St. Urban in Bettwiesen. Bereits um halb acht Uhr mor-
gens ging es los Richtung Kreuzlingen-Hafen, wo uns das Rheinschiff Richtung 
Schaffhausen erwartete. Um neun Uhr ging dann die Rheinfahrt los, nachdem es 
sich die Minis zuvor im Heck des schönen Schiffes in der eigens dafür vorgesehe-
nen Kuschelecke unter freiem Himmel bequem gemacht haben.  
Die 3½-stündige Rheinschifffahrt nach Schaffhausen war sehr abwechslungsreich 
und der Bewegungsraum für die jungen Minis wurde in allen Belangen voll ausge-
schöpft. Zwischendurch wurden wir vom Regen überrascht, die Blache über dem 
Schiff gab uns jedoch den hierfür nötigen Schutz. Mit einem Funken Sonnenschein 
in Schaffhausen angekommen ging‘s geradeaus zum Schnitzelrestaurant, welches 
uns in Windeseile die feinen Fleischhäppchen mit Pommes-Frites auftischte…das 
war lecker! So – erholt und mit der nötigen Kraft betankt ging‘s nun hoch zum 
Munot, der markanten Burg über Schaffhausen. Von dort oben aus bestaunten wir 
die grosse Weite rheinaufwärts Richtung Osten, nach Süden in den Kanton Zürich 
und nach Norden hinaus nach Deutschland. Der anschliessende Weg durch die 
verregnete Innenstadt von Schaffhausen Richtung Bahnhof wurde mit einem Glace 
für jeden einzelnen der Ministranten versüsst. Die Heimfahrt nach Bettwiesen be-
endete den schönen Tag unter Mitnahme von warmen Sonnenstrahlen für die war-
tenden Eltern am Bahnhof. Möge allen Mithelfern auf diesem Weg der aufrichtige 
Dank zum guten Gelingen des Ausfluges hiermit erreichen.  
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• Samstag, 5. Oktober 2013, 18.00 Uhr, 
Familiengottesdienst zum Erntedank 
Wir haben allen Grund auch dieses Jahr von Herzen zu danken für die Gaben, die 
Gott uns wieder geschenkt hat. So viele Früchte hängen an den Bäumen, wir durf-
ten herrliches Gemüse ernten und einiges für den Winter einlagern, die duftenden 
Blumen verwöhnten unsere Sinne, unsere Tiere bekamen frisches, knackiges Gras. 
Das ist nicht selbstverständlich, denn es gibt Menschen und Tiere, die das alles 
nicht haben und nur davon träumen können. Darum wollen wir beim Erntedankgot-
tesdienst, zusammen mit den Schülern der 5. Klasse, von Herzen DANKE sagen. 
Seien Sie mit der ganzen Familie herzlich willkommen. Anschliessend sind alle zu 
frischem Brot und feinem Most eingeladen. 

 

Aus den Vereinen 
 

• Mädchenriege und Jugi Bettwiesen 
 

Die Mädchenriege und Jugi Bettwiesen bietet für Mädchen und Jungen ab 
der 1. Klasse bis zur 3. Oberstufe ein interessantes Turnangebot an. Die 
Turnstunden werden von unseren ausgebildeten LeiterInnen vermittelt und 
es werden hauptsächlich Spiele, Leichtathletik und Geräteturnen 
ausgeübt. Während des Jahres finden tolle Anlässe, wie z.B. Jugireise, 
Skiweekend, Chlausabend oder die Abendunterhaltung statt. 
Wenn du Freude an der Bewegung hast und gerne zusammen mit ande-
ren Gleichaltrigen viel Spass beim Sport erleben möchtest, dann melde 
dich bei uns für eine Schnupperstunde. 
Andreas Eggenberger, 078 696 12 82, a.egg@thurweb.ch oder 
Manuela Streule, 079 768 98 93, manustreule@hotmail.com 
 

 
• Viel Aktivität und Feierlaune bei den Bettwieser Schützen 

In den vergangenen Tagen war bei den Bettwieser Schützen reichlich viel los. So 
wurde der Schützenkönig vom Thurgauer Kantonalschützenfest geehrt, wurden 
diese im Rahmen der Gemeinde empfangen und hielten mit den turnenden Verei-
nen das Freundschaftsschiessen ab. 
 

Schützenkönig geehrt 
Bei einem der letzten Trainingsabende fand sich eine 
grosse Anzahl Vereinsmitglieder beim Schützenhaus 
ein, um dem diesjährigen Schützenkönig des Thurgauer 
Kantonalschützenfestes mit der Ordonnanzwaffe, ihrem 
Vereinspräsidenten Daniel Hollenstein, die Ehre zu er-
weisen. Auf eindrückliche Art und Weise verstand es 
Zeremonienmeister Othmar Brunschwiler, den Festsie-
gerfinal Revue passieren zu lassen, wobei er speziell 
die Punktzahlen des 17 Schüsse umfassenden Finals 
zwischen Hollenstein und dem Zweitplatzierten, Andrea 
Stiffler, aufzeigte. Die Kinder von Vereinsschützen 
überbrachten für jeden Schuss ein mit dessen Wert 

graviertes Schnapsgläsli an den Geehrten, welche ihren Platz schliesslich in einer 
speziell gefertigten Halterung in Form eines Turmes fanden. Das Besondere an 
dieser Ehrung ist, dass sie bereits zum zweiten Mal derselben Person gilt; denn 
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Daniel war bereits beim letzten Kantonalschützenfest im Jahr 2008 im Mittelthurgau 
Schützenkönig, damals allerdings mit der Sportwaffe, weshalb er sich dieses Mal 
auf die Armeewaffe, das Sturmgewehr 57, Version 03, konzentrierte und erneut 
gewann. Nicht nur Daniel als Festsieger des diesjährigen Kantonalen, sondern auch 
die weiteren drei Vereinskameraden Hubert Brunschwiler, Hugo Brunschwiler und 
Köbi Langenegger, welche mit den Sportwaffen ebenfalls am Festsiegerfinal 
teilnahmen, durften an diesem Abend die Glückwünsche ihrer Vereinskameraden 
entgegennehmen. 

 

Empfang durch Gemeinde 
Im Rahmen der Einweihung der renovierten Mehrzweckhalle fand am Sonntagvor-
mittag auch gleich der Empfang für die Turner und Schützen statt. Obwohl das Ab-
senden vom Kantonalschützenfest erst noch bevorsteht, sind denn nebst den Ein-
zel- auch längst die Vereinsresultate bekannt, weshalb dieser Empfang mit einge-
bunden wurde. 
 

Somit konnte Gemeindeammann Clemens Dahinden den Schützen zu ihrer guten 
Beteiligung mit 38 Wettkämpfern, dem 3. Gesamtrang in der 1. Kategorie und damit 
dem bronzenen Lorbeerkranz und zum ausgezeichneten Resultat von 92.902 
Punkten gratulieren. Und Vereinspräsident Daniel Hollenstein durfte auch noch auf 
etliche herausragende Ränge und Einzelresultate in den verschiedenen Stichen 
hinweisen, worunter die Folgenden beklatscht werden konnten: Ein 1. Rang von 
Junior Luca Hollenstein im Stich Nachwuchs mit 77 Punkten; ein 1. Rang von Hugo 
Brunschwiler im „Nachdoppel“ mit 991 Pt.; der 2. Rang mit 2294 Pt. beim Gruppen-
stich der Standardgewehrschützen. Im Stich „Kunst“ eroberte Hubert Brunschwiler 
zudem den 5. Platz mit 479 Punkten und Beat Greuter den 8. Platz mit 478 bei den 
Standardgewehren sowie Othmar Brunschwiler den 6. Platz mit 471 Pt. bei den 
Sturmgewehren. 
 

Tolle Beteiligung am Freundschaftsschiessen 
Seit 1991 findet zwischen der örtlichen Männerriege und der Schützengesellschaft 
jährlich ein Freundschaftsschiessen statt, welches ab 2007 auf alle turnenden Ver-
eine ausgeweitet wurde. So fanden sich denn dieses Mal 37 Turner und 29 Schüt-
zen zum Wettkampf ein, was eine deutliche Mehrbeteiligung gegenüber den ver-
gangenen drei Jahren bedeutet. Sieger des Treffens wurden mit knappem Abstand 
die Turner, welche 51.944 Punkte erzielten, vor den Schützen mit 51.551 Punkten. 
─ Damit nicht die privilegierten Schützen jeweils den Anlass dominieren, stellt ein 
Reglement mit minimal und maximal zu zählenden Teilnehmerprozenten auch den 
Sieg des anderen Partners sicher, zudem muss ein Schütze für die Turner schies-
sen, wenn er dort Mitglied ist. Die Rangliste ist unter www.sgbettwiesen.ch abrufbar. 
 

• Kinderturnen – bald geht’s wieder los 
Liebe Eltern, Liebe Kids 
Es ist wieder soweit, das KiTu in Bettwiesen startet nach den Herbstferien in eine 
neue Runde. Alle Kinder, die in diesem Jahr den Kindergarten besuchen, sind herz-
lich zu unserer Turnstunde eingeladen. 
 

Start: Freitag, 25. Oktober 2013 
Zeit: 17.00 – 18.00 Uhr 
Wo: Turnhalle Bettwiesen 
Gerne darf auch einfach einmal „reingeschnuppert“ werden. 
Wir freuen uns auf euch… 
Stefanie Fischer & Nora Rietberger 
(bei weiteren Fragen stehen wir gerne zur Verfügung Steffi: 078 890 67 34 / Nora: 079 691 37 74) 
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• Adventsfenster 2013 
 

Liebe Bettwieserinnen und Bettwieser 
Der alljährlich beleuchtete Adventskalender von Bettwiesen ist 
schon richtig zur Tradition geworden (in der Adventszeit wird täg-
lich ein neues Fenster in Bettwiesen beleuchtet). Wir möchten 
diese schöne vorweihnachtliche Tradition aufrechterhalten und 
suchen deshalb Personen, die ein solches Fenster nach eigenen 
Ideen gestalten und beleuchten würden. 
 

Es wäre schön, wenn wir auch in diesem Jahr wieder genug Haus- 
halte finden, die sich für diese Tradition einsetzen. Im Voraus herz-
herzlichen Dank für den Einsatz!  
 

Bitte melden Sie sich bei Astrid Oettli, Tel. 071 911 35 84 oder per E-Mail 
astrid.oettli@gmail.com um ein Datum zu reservieren und allfällige Fragen zu klä-
ren! 
 

Herzlichen Dank 
 

Astrid Oettli 
 

Veranstaltungen 
 

14.10. Grünabfuhr 
25.10. Saujassen (Männerriege) 
26.10. Fondueplausch JW/BR Tobel, jeder 

Rappen zählt!, Pfarreiheim Tobel 
28.10. Grünabfuhr 
09.11. Papier- und Kartonsammlung 
10.11. Ökumenischer Gottesdienst mit 

anschliessendem Suppenzmittag 
16.11. Raclette-Abend (Männerchor) 
24.11. Eidg. Abstimmung 
 

Hinweise zu allen Veranstaltungen finden Sie unter: www.bettwiesen.ch 
 

Wohnungsmarkt www.bettwiesen.ch unter Immobilien 
 
 

Was Wo Preisangabe Kontakt 
 

Zu vermieten: 
1 ½ Zi.-Wohnung Hauptstr. 84 Fr. 800.00 inkl. NK 071 626 01 23 
3 Zi.-Wohnung Bahnhofstr. 6 Fr. 940.00 inkl. NK 044 833 41 20 
4 Zi.-Wohnung Bahnhofstr. 6 Fr. 1'124.00 inkl. NK 044 833 41 20 
4 Zi.-Wohnung Hauptstr. 80 Fr. 1'500.00 inkl. NK 071 626 01 23 
4 Zi.-Wohnung Hauptstr. 84 Fr. 1'550.00 inkl. NK 071 626 01 23 
4 Zi.-Wohnung Hauptstr. 60 Fr. 1'150.00 inkl. NK 076 541 17 78 
 

 

Oktober 2013 
 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 21.11.2013 


